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Bestellungen
auf das „Tageblatts welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser!. Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .
Redaktion n. Expedition : LronpriNMstraße Nr. 1.

«tüches Nr-m flr stmMche Kristrt., Königs « . Mt . KGrdni , smie flr -ie GmMe» KM «.
Inserate für die laufende Nummer werde« bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen-
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird dis
5 gespaltene Corpuszeils oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

51 Freitag, den 2 . März 1894. 20. Jahrgang
Deutsches Reich .

Berlin , 27 . Febr. Heute Vormittag empfing der Kaiser
Chef ves MuuarcabinetS, Generaladjutant v . Hahnke, zum
trage . Um 12>/, Uhr hatte der österreichisch - ungarische
litärbevollmächtigte Oberst v . Steinistger die Ehre, von dem

iser empfangen zu werden. Um 12»/ ^ Uhr nahm der Kaiser
Uärische Meldungen entgegen und «« heilte um 1 Uhr dem
lügeladjutanten des Herzogs von Sachsen-Coburg und Gotha,
tinzen von Ratibor , Audienz. Heute Abend fand bei dem
tiser und der Kaiserin im königlichem Schlosse , aus Anlaß des
«chzeitstages derselben, eine Tafel zu ungefähr 30 Gedecken statt ,

welcher Pie Damen und Herren des engeren HofeS mit Ein-
dnngen beehrt wurden .

Dem bei dem Gouvernement , in Kamerun beschäftigten Re-
Mngsassessor v . Saltzwedel ist für die Dauer seiner amtlichen
hätigkeit im Schutzgebiet von Kamerun die allgemeine Ermäch-
gung ertheilt worden , im Fall der Abwesenheit oder sonstigen
Minderung des Kaiserlichen Gouverneurs bürgerlich giltig Ehe-
Mßungen betreffs aller Personen , welche nicht Eingeborene
ch , vorzunehmen und die Geburten und Sterbefälle derselben zu
Urkunden .

Preutzischer Landtag .
Abgeordnetenhüus .

Berlin , 27 . Febr. Das Abgeordnetenhaus lehnte heute
ilm Etat der indirekten Steuern die Forderung für ein Gebäude
ir die Steuerdirectkon ab , um ein Engagement für neue
üuseumSbauten zu vermeiden. Beim Etat der Bauverwaltung
ksprach Abg7 Wallbrecht die Frage des Mittellandcanals. Im

Übrigen wurden meist nur Wünsche von untergeordneter Be-
" -utung vorgebracht. Am Donnerstag gelangt der Cultusetat zur

rrathkmg. . .
Ausland .

Petersburg , 28 . Februar. Die Choleraeptdemie in
ßrtersburg ist , dem Regierungsboten zufolge , seit dem 16 . Febr.
riofchen.

Bern , 28 . Februar. Gelegentlich eines in Atrolo zwischen
>vei Deutschen und einigen Offizieren in Folge eines Wortwechsels
Atstandenen Conflicts beschloß der Bundesrath die strenge Be
irafung der Offiziere, wenn die Untersuchung ein Verschulden Ver¬
üben ergiebt.

Paris , 27 . Februar. Bei der Regierung eingegangene
ühere Mittheilungen über die Operationen der Colonne des
Kommandanten Jofforö besagen , die Colonne bestehe aus andert-
hlb Compagnien sudanesischer Schützen, einer Escadron Spahis
ad . zwei Gebirgskanone » . Die Colonne sei am 27 . Dezember
km Niger ausgebrochen und am 26 . Januar in Goundam an-
gelangi. Die Tuaregs seien dutch Kanpnenfeuer zerstreut worden

nach dem Norden geflüchtet. Dieselben befänden sich gegen¬
wärtig ungefähr vier TageMrsche von " der Colonne entfernt .
Diese traf am 9 . d . MtS . an dem Orte, wo die Expedition
Vonnier am 15 . Januar nirdergemctzelt worden war, etn . Die
Leichen der Offiziere , und Unteroffiziere wurden aufgesuuden und
»ach Timbuktu lrayspvrürt . Der Gesundheitszustand der Co¬
lonne ist ein befriedigender. Die Bevölkerung, welche durch die
Plünderungen der Tuaregs erschöpft ist , nahm die Franzosen
freundlich auf.

Paris , 28 . Februar . Aus Buenos Aires wird gemeldet,
daß der Belagerungszustand ausgehoben wurde. — Aus Rio de
Janeiro verlautet gerüchtweise, der Regffrungsdampfer „ Nicttzeroy" ,
dan Bahia kommend , landete 500 Männ in Cabofrio . Die
ihrigen Schiffe Peixoto 's nahen heram Die Lage der Auf¬
ständischen ist. schwierig . . . .

Mariae .
8 1. März . Behufs Theilnahme an dem heute begin¬

nenden ZngführeckuisuS haben sich an Bord S . M. S . „Mars" folgende
Offiziere einzeschifft: Uut.-Aeuts. z.

' S . Rohardt, Saxer, Michaelis , Gmpe,
Wr. v Ketelhodt. , Schleck , Ackermann, LanS (Otto ). — Durch A. K.-O . vom
V. Febr . d. I . ist Folgendes bestimme : Der Mär.-U.-Arzt Dr . Smf , von der
ll. Matr .-Divts . ist zum Mar-M .-«'

rzt 2. Kl. Mörvert, der Aff.-Arzt 2. Kl.
Dr. NeuhauS vom Füstller -Regtä Beneral -F l̂dmarschall Prinz Albrecht von
Preußen (Hannoversches) Nr. 73 lst zur Marille versetzt.

— Mel, 28 . Febr, Per eyechstuge Fregatten - Kapitän
org Friedrich Thaülow ist im Alter von 72 Jahren am 22 . d.

sli Wiesbaden gestorben .
— Rio de Janeiro , 27 . Febr . Auf dem Jnjurgenten-

dampfer „ Venus " fand eine Explosion statt . Der Kommandant ,
iwei Offiziere und 30 Matrosen sind todt ; 50 Mann wurden
drrwuudet. . .. . . . . . .

Kommandirinrgen
für die im Auslande befiffhlichen Schiffe .

(Sommer 18S4.)
1. Aus der . ost - statisch- llAtattvu . _

„ S . M . G. „JltiS". Kommandant : Kvro.-«pt . Brasv. Baüdtssin (Ernst) ,
Erster O>fiziex: LieM. z . S . Schmidt von SchMd ; WachtoffiztE Umt . z . S.
ÄeSmeyer, Untlieut . z . S . Lvhlelu; Aff.-Arzt 1. Kl . Dr. Metzle, Obermaschimst
Rundt. .. .

S . M. S. ^Wols" ° .Lommaudantz Koch. -Kapt. KretschÄmm ; Erster
Hsfizier : Beut. z . Gr von Wm ; WaWrff. : MtlimtS . z. s . Kühnemann ,
Behncke (Fttedrich) ; «ss.-Arzt 2. Kl. Dr. Diemitz ; Obermaschtntst Kroll.

2. Aus der australische» sStattou .
. S . M . S . „Bussard ". Kommandant : Mv .-Kpt.

'Gcheder;, Erster OH. :
^Pt.-1'iwt . Ktnderltng ; Wachtolfizier« : Lieuch . z. S . Hvllweg , Barreutrapp ,
Üarps; Leitende ! Ingenieur: Obermsfch. Tamm ; Aff.-Arzt 1 . Kl. Dr. Krämer.
- G. M . S . „Falle" . Kommandant : K°r,M, Mas m MoltleMMrM ;
rrsierlOWer: Lieut. z, S . v. Holl-S-n ; WachtdMre : LieütS. z.

^

bach , Werner, UMlieut. z. S . La«S (Max) ; Leitender Ingenieur: Mrsch.-Uni.-
Jng . Steknmeher; Aff .-Arzt l . Kl. Dr . Huber.

3. Ostaniertkauische Station .
S . M. S . „Ticona". Kommandant : Kapitän z . S . Hofmeter ; Erster

Osfiz . : Kaptlt . Walther ; Nav.-Osftz . : Lisut. z. S . Behm ; Wachwsfiziers : LientS.
. S . Kendctck, v. Holbach, Engelhard, UntltS. z. S Gchliq, LanS (Otto) ;
eilender Ingen . : Masch.-Unt--Jng . MorgmstMr ; Stabsarzt Dr. Spiertag.

S . M . S „Alexaüdrine" . Kommandant : Korvk . t . Schmidt ; Erster .
Offizier : Kaptlt . Stein ; Nav.-Osfiz . : Kaptlt . Dähnhard ; Wachtosstziere: Lteuts.
z . S v. Meysrinck, Herzog Friedrich Wilhelm von Mecklenburg- Schwerin
Hoheit, Schlemmer , UntltS . z. S . Haber, Griese; Leitmder Jag : Masch.-Unt .-
Jng . Springer ; Stabsarzt Dr. Peereubvom .

Lokales .
Wilhelmshaven, 1 . März. Nach einer Mittheilung des

Ober -Kommandos ist vom K . K . Oesterreichischen Admiral Freiyerrn
v . Streneck folgender Telegramm , in besten Erwiderung der kom-
mandirende Admiral der deutschen Marine FHr . v . d . Goltz den
Dank der Marine ausgesprochen hat , eingegangen : „ Wien .
18 . Febr. 1894. Von innigster Trauer über die Katastrophe auf
dem Schiffe „ Brandenburg" erfüllt, bringe ich Euer Excellenz in
meinem ' und - iw Namen der Kaiserlichen und Königlichen Kriegs¬
marine die Gefühle treuer .kameradschaftlicher Theilnahme tiefbe¬
wegt zum Ausdruck mit der Versicherung, daß wir in Leid und
Freude mit unseren deutschen Waffenbrüdern eines Herzens find.
Admiral Sterneck."

§ Wilhelmshaven, 1 . März . Der Feldwebel Ernst
SchroeNr der II . Werst-Div. ist durch den Herrn Generalauditeur
der Armee und Marine mit dem 1 . März zum Mariue-Gerichts-
Aktuar ernannt und zum hiesigen Mar.-Stat .-Gericht hiersrlbst
kommandirt.

. 8 Wilhelmshaven , 1 . März. Als Führer des heute in
Dienst stellenden Dampszg. „ CauruS " ist der Ob .-BootSm . Bohm
der II . Matr .-Div . kommandirt.

8 Wilhelmshaven , 1 . März . M Schiffe der II Divis,
des MavövergcschwaderS haben ihre in dlesem Winter auf der
hiesigen Werft auSgesührten Jnfiandsetzungsarbeiten erledigt und
sind in den letzten Tagen in de« neuen Hafen verholt . Morgen
früh wird S . M . S . „ Friedrich der Große " , ferner am Son¬
nabend Morgen S . M . SS . „König Wilhelm " und „Deutsch¬
land " auf Rhede gehen . Am Montag 5 . d . M . beabsichtigen die
Schiffe in See zu gehen , um dann die Fahrtübungen wieder auf-
zm'.khmen .

r Wilhelmshaven , 1 . März . S . M. S . „ Friedrich der
Große "

, „ Deutschland" und „ König Wilhelm" sind mit lieber-
nähme von Kohlen beschäftigt und werden Anfang nächster Woche
in See gehen.

8 Wilhelmshaven , 1 . März. Der Dampfer „ Boreas" lies
gestern Mittag von Geestemünde kommend um 2 Uhr in die alte ,
„V 2« und „8 6 " in die neue Einfahrt ein. „86 " ging um
3 Uhr wieder in See.

8 Wilhelmshaven, 1 . März. Morgen Abend findet im
Kasino eine gesellige Vereinigung mit Tanz statt .

8 Wilhelmshaven, 1 März . Die vertriebene Tonne 5
und die Telegraphenboje sind wieder richtig gelegt.

Wilhelmshaven , 1 . März . Für das nächste am 5 . März
stattfiildeiM - Sinfoniekonzert des MusikcorpS der II. Matrosen -
Divtsion Hst Herr Musikdirtgent Wöhlbier wiederum ein sehr
gewähltes Programm ausgestellt ; welches im zweiten Theil nur neue,
hier noch nicht gehörte Nummern aufweist. Der Mittelpunkt des
Programms wird die Pastoral-Sinfonie von Beethoven bilden.

Wilhelmshaven , 1 . März . Der gestern zu Ende gegangene
Monar steht bei den Freunden fröhlicher Geselligkeit in hohem
Ansehen. Kein Tag vergeht in Ihm ohue irgend ein Vergnügen ,
eine gröMt oder kleinere Festlichkeit . Man wollte deshalb
vielfach ein Wagniß darin erblicken, daß daS Oldenburger Hof-
thearer-Enstwble den letzten Abend des VergnügungSmonatS , den
Abend, der Manchem Ruhe und Erholung für die Strapazen des
gesellschaftlichen Lebens bringen sollte, mit einer Komödie auszu -
füllen trachtete. Ein Wagniß wäre eines solches Unternehmen auch
gewesen , wenn weniger tüchtige Künstler als die bei uns im aller¬
besten Andenken stehenden Oldenburger eS in die Hand genommen,
vielleicht auch , wenn ein anderes Stück auf dem Zettel gestanden
hätte . „ EharleyS Tante" aber , der modernste und zugkräftigste
aller Kaffenmagnete«, mußte unbedingt Anschlägen — das wußte
man bereits im Voraus. Obwohl diese alte Tante bisher ihre
Aufwartung bet uns noch nicht gemacht hatte , so waren doch die
MittheilmWn über den Siegeslauf, den CharleYS Tante im Fluge
über alle deutschen Bühnen angetreten , auch bis zu uns gedrungen.
ES konnte deshalb kaum befremden, daß sich zum Empfang dieser
Tante Alles , was für Theater auch nur daS leiseste Interesse hat ,
auf die Mine gebracht hatte . Der Zudrang zur Kaffe übertraf
die kühnsten Erwartungen. Obwohl die ursprüngliche Zahl der
Sperrsitze verdoppelt worden war, zählte diejenigen, die zu der
gestrigen Erstellung keinen Platz erhalten konnten , nach Hunderten .
Kopf an Kopf gedrängt saß die erwartungsvolle Menge über alle
Plätze deS Hauses vertheilt , als etwas nach s8 Uhr das Zeichen
zum BegNn der Vorstellung gegeben wurde . Die Tante kam
aber noch -nicht, es war ihr vielmehr der lustige Mofer'sche Ein¬
akter „MNtärsromm"

, der unter der
'

bescheidenen Flagge eines
Genrebildes segelt , vorauftzeschickt worden. DaS Genrebild athmet
den alten Moser'schen Geist. Die Offiziere klingen bekannte
Saiten auS „ Krieg und Frieden " , „Beilchenfrefser" , usw . an . Man
begrüßt die frischen , lebenslustigen Gestalte» lebhaft und giebt sich
gern der fröhlichen Stimmung hin, iw die sie' uns versetzen. DaS
Spiel war durchweg flott und elegant. Besondere Anerkennung
erwarben sich Herr uüd Frau Dröscher (Leo v . Heller und Editha ),

^Linden der Schreckliche " (Herr Richter) und Frl. Köttschau

in der Hosenrolle des Fähnrichs „Frcdy v. Donner " . Nach einer
kurzen Pause erschien dann „CharleYS Tante"

, Schwank von
Brandon Thomas Die Komödie gehört zur Gattung der tollen ,
ans Possenhafte streifenden Schwänke, wie wir sie in neuerer Zeit
häufig über die Bühne .Sehen sahen ( „ Raub der Sabinerinnen" ,
.Madame Bonivard "

, „ Toller Einfall " usw .) Die Wirkung all
dieser Schwänke, wie auch die von „ CharleYS Tante" beruht in
dsrbkomischen Situationen. Sie werden in „ Charley ? Tante"
geschaffen durch einen tolle« Studeutenstreich , den befreundete
Studenten aushecken , um ein ungestörtes Plauderstündchen mit
ihren Angebeteten verleben zu können . Die Bräute werden von
ihren Verehrern zu einem Frühstück eiugeladen mit dem Bemerken,
daß die bejahrte Tante des Einen — Cyarley — auch komme»
werde. Als die jungen Damen erscheinen , vermissen sie die wegen
plötzlicher Verhinderung ausgebliebeue Tante, und eilen deshalb
schleunigst wieder von dannen. Die beiden Liebhaber , Charley
und sein Freund Chesney, -find darüber untröstlich und möchten
die beiden Gelieb . en um jeden Preis zurückhabeu . Sie verfallen
deshalb auf den tollen Einfall , ihren Freund Lord Babberlcy ,
gleichfalls Student, in Frauenkleider zu stecken und ihn als
„ CharleYS Tante" zu präsentlren . Nach heftigem Sträuben erklärt
sich dieser auch bereit und nun jagt eine komische Situation die
andere. Die falsche Tante wird von Liebhaber» bestürmt, von den
junge» Damen geküßt und gehätschelt , bis ihr schließlich die Sache
zu bunt wtrd und sie allen Ernstes die Frauenkleider von sich
wirft . Erst fliegt die Haube mit den langen Bändern in die Eck« ,
dann die Jacke, dann endlich die Robe , bis der Lord im Negligee
wieder zum Vorschein kommt . Aber er wird ohne Gnade von
seinen Commilitonen wieder in die Frauenkleider hineingezwängt
und nun beginnt der Hexensabbath von Neuem. Der dritte Akt ,
tu welchem durch das Erscheinen der wirklichen Tante CharleYS
die Situation sich ausklärt , verläuft verhältnißmäßig still , was
mit Rücksicht auf die iu den beiden ersten Akten sehr stark in
Anspruch genommenen Lachmukkeln gewiß nicht vom Uebel ist.
Gespielt wurde ausgezeichnet. Im Vordergrund des Jntereffes
stand natürlich der Träger der Tiielrolle (d . h . der falschen Tante)
Herr Jordan . Er wußte die Tante mit unverwüstlicher Komik
und mit recht gesundem Humor auszustatten , so daß daS Publikum
bei seinem jedesmaligen Erscheinen sich vor Lachen fast auSschüttea
wollte. Von starken Uebertreibungen, zu denen die Rolle geradezu
verführt , wußte der Darsteller sich mit dankenSwerthem Geschick
seruzuhalten . Wirksame Unterstützung fand Herr Jordan bei den
beiden andern Studenten Chesney (Herr Dröscher) und Charley
(Herr Richter) . Herrn Dröscher gebührt neben der schon bet
seinem früheren hiesigen Austreten gerühmten eleganten und ge¬
wiegten Darstellung besonders warme Anerkennung für die große
Sorgfalt, mit welcher er die unter den hiesigen Verhältnissen
keineswegs leichte Regie zu führen wußte. Die Liebhaber der
falschen Tante, Colonel Chesney (Herr Krähl ) und Stephan
Spetttgue (Herr Seydelmann ) erledtgteu ihre Ausgabe recht be¬
friedigend. Von den Damen verdienen in erster Linie Frau
Dröscher (Kitty) uud Frl . Köttschau (Anny) lodend erwähnt zu
werden. Aber auch die wirkliche Tante CharleYS (Frl . Ungar ) ,
die durch ihr ruhiges , sicheres Auftreten tmponirte , sowie die
Waise Ella Delehay (Frl . Jakobi ) hatten Anspruch auf den
von allen Setten des Hauses in reichstem Maaße gespendeten
Beifall . Zum Schluß möge noch erwähnt werden, daß auch wie
kaum anders zu erwarten , die Chargen gut besetzt waren . Der
Erfolg deS AdendS war etn durchschlagender . Die Oldenburger
werden bet ihrem Wtedererschetnen auf ein ausverkauftes Haus
mit Bestimmtheit rechnen dürfen.

Wilhelmshaven, 1 - März ., Den letzten Vortrag im
Gewerbeveretn wtrd am 7 . März der bekannte Reutervorleser
Herr Sternberg halten.

-j- Heppens , 28 . Febr . Der nächste Sprechtag des Amts¬
gericht Jever wird am 5 . März d . Js . bei Herrn Rost abgehalten.

Aus der Umgegend uud der Provinz.
f:j Aurich , 28 . Fcor. Gestern uud heute wurden am hiesigen

Lehreriemtnar die diesjährige Entlaffnngsprüfung abgehalten.
ES waren hierzu 31 Oberkursiflen und 2 SchuiamtSbewerber
zugelafsen ; säürmtliche Seminaristen bestanden die Prüfung, von
oen letzteren einer. Sechs , Prüflinge wurden aus Grund ihrer
guten Leistungen in den schriftlichen Arbeiten vom mündlichen E.
dtspensirt , darunter u. a. Fr. Schmidt und JanuS auS Wilhelms¬
haven, HauSjürgenS aus Friededurg und Lübben aus Strüddeu
bei Friedeburg._
Telegraphische Depesche des Wilhelmshav . Tageblattes .

Berlin , 1. März. In der Budgetkommissto « führte
bei der Berathnng des Marineetats der Staatssekretär
Hollman« aus , im Falle einer Mobilmachung mnszten
zur Bemannung der deutschen Panzerschiffe ) deren Zahl
gegenwärtig 20 betrage, Reservisten yerangezogen werde».
Die Regierung wolle dieses Jahr einmal die Probe auf
das Exempel machen. Ans eine Anfrage erklärte Vize-
Admiral Hollmanv, die diesjährige Probemobilmachung
solle möglichst jedes Jahr wiederholt werden .

Für die Hinterbliebenen der aus S - M - S . „ Praudenhurg "
Verunglückten gingen ferner bei unS ein : von F. Ä . 3 Mk . ,
H . G . 1 Mk-, N. N. 1 Mk. . E. Reith 15 Mk., Ungenannt 50 Mk,
Deckosfiziermesse S . M . S . „Deutschland" 20 Mk. ; hierzu
175,30 Mk., zusammen 265,30 Mk.

Um weitere Gaben bittet dringend
Die Expedition des „Wilhelms !) . Tage - l."



Verdingung.
Die Lieferung von Tischlerarbeiten

für daS Torpedo-Ressort, und zwar . Von
Bänken, Böcken , Schränken, Tischen chp .
soll am 15 März 1894 , Nachmittags
41/, Uhr öffentlich verdungen Werder' .

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werst auS, können auch gegen
0,70 Mk. von der Unterzeichneten Be¬
hörde bezogen werden.

Wilhelmshaven , den 26 . Febr . 1694

Z« Mm» drs Köuizs !
In der Strafsache gegen den Klempner-

gesellen Emil Robert Giese , zur
Zeit ln Wilhelmshaven in Haft , geboren
am 20 . Dezember 1870 in Danzig ,
evangelisch , wegen Bettelns , Beleidigung
und Widerstands gegen die Staatsgewalt ,
hat daS Königliche Schöffengericht zu
Wilhelmshaven in der Sitzung vom
9 . Februar 1894 , an welcher Theil
genommen haben :

1 . Amtsrichter KruSpi als Vorsitzender,
2. Kaufmann B . von der Ecken zu

Wilhelmshaven,
3 . GaSdirektor Unkel zu Wilhelms¬

haven als Schöffen,
4 . AmtSgerichtS -Sekretair Stcimer als

Beamter der Staatsanwaltschaft ,
5 . Assistent Wohlrath als Gerichts¬

schreiber ,
für Recht erkannt :

Der Angeklagte Giese ist des BettelnS ,
deS Widerstands gegen die Staatsge¬
walt und der öffentlichen Beleidigung
schuldig und deshalb unter Auferlegung
der Kosten wegen deS BettelnS mit 4
— vier — Wochen Haft und wegen
der Vergehen mit einer Gesammtstrafe
von 4 — vier — Monate » Gefängniß
zu bestrafen.

Dem Beleidigten , berittenen Gendarm
Bicker zu Wilhelmshaven , wird die
Befugniß zugesprochen , die Verurtheilung
auf Kosten deS Angeklagten innerhalb
14 Tage» nach Zustellung deS Urtheils
durch je einmalige Einrückung des ent¬
scheidenden TheilS desselben in das
WilhelmShavcner Tageblatt und die
Wilhelmshavener Zeitung öffentlich be¬
kannt zu machen .

Äusverdiugung.
Die Hand- und Spanndienste zur Ab¬
fuhr deS Straßenkehrichts von den ge -
pflüsterten Straßen in Wilhelmshaven ,
die Abeisung der sämmtlichen Brunnen¬
ständer daselbst und die Reinigung und
AbeisungdeS Bürgersteiges und Straßen -
pflasterS vor dem diesseitigen Amts¬
gebäude in der Markt - und Wallstraße
und zwar für die Zeit vom 1 . April
d. I . bis zum 31 . Mürz 1895 sollen
Im Wege der Submission als zwei ver¬
schiedene Leistungen, jedoch an einen
Unternehmer von Neuemvergebenwerden,
wozu Termin auf
Morrtag, den 5. Marz 1884,

Mittags LS Uhr,
im hiesigen Amivoüreau anveraumt ist.

Bis zu dieser Zeit find bezügliche
Offerten , mit entsprechender Aufschrift
versehen , versiegelt und portofrei hierher
einzureichen .

Die Submissionsbedingungen können
im diesseitigen Büreau während der
Dienststunden eingesehen werden.

Wilhelmshaven , den 28 . Febr . 1894 .
Der landräthliche Hülfsbeamte

des Kreises Wittmuud .
Dr . jrrr . Frhr . v. Lüdinghausen-Wolfs.

Bekanntmachung.
Die dem Preußischen Domänen-FiSkuS

gehörigen 5 Landstellen(Weideländereien)
in den Gemeinden Neuende und Bant ,
nämlich :
u. die vormals Focken'

sche Stelle zu
Banterdeich, südlich des EmS-Jade -
KanalS , zur Größe von 9,9598 du
(Pächter Landwirth Eilers ) ,

d . die vormals Engelbarts '
sche Stelle

zu Bant , nördlich deS EmS-Jade -
Kanals , zur Größe von 17 .1861 du
(Pächter Landwirth Lücken) .

0. die vormals Hedden '
sche Stelle ,

nördlich deS EmS-Jade -KanalS, zur
Größe von 20,6852 du (Pächter
Landwirth Willms ) ,

ä . die vormalS Klostermann '
sche Stelle

zu Banterdeich, südlich des Ems -
Jade -KanalS , zur Größe von
17,2152 d» (Pächter Landwirth
Knieling) ,

s . die vormals Memmen'
sche Stelle zu

Bant , nördlich des EmS-Jade -
KanalS , zur Größe von 41,3911 du
(Pächter Landwirth Popken),

nebst allem fiskalischen Zubehör sollen am
Mootag, den 12. März 1884,Vormittags 18 Uhr,
im Hotel Prinz Heinrich Hierselbst, zum
1 . Mai 1894 öffentlich meistbietend ver¬
kauft werden.

Die VerkoufSbedingungen können an
denjWochentagen, Vormittags , in meinem

Geschäftszimmer, Kro 'nprinzenstraße Nr . 2
Hierselbst , «ingesehen , auch gegen Schreib¬
gebühren in Abschrift von mir bezogen
werden.

Wilhelmshaven , den 16 . Febr . 1894 .
Der Kgl. Domäuen -Kmimeißer.

D e n e k e.

Zu vermtethen
auf sofort resp . später sehr schön möbl.
WohUUUge», auf Wunsch mit Auf¬
stellung eines ClavierS, bestehend aus
zwei WohUUUge» L zwei und eine
WohNUUg aus 3 b!S 4 miteinander
verbundenen Zimmern , mit resp . ohne
volle Pension , event. auch Burschen¬
gelaß. Auskunft wird ertheilt

Banterstraße Nr . 1 .

Bekanntmachung.
Nachdem durch Beschluß deS Bezirks-

AnSschuffeS zu Aurich vom 6 . d . MtS . ,
die Auflösung der Ortskrankenkaffe der
Schuhmacher Hierselbst zum 1 . April d.
Js . verfügt ist, werden die betheiltgten
jlasstnmitglieder und Arbeitgeber davon
ir. ' Kermtniß gesetzt, daß durch Ver¬
süßung. des Herrn RegierungS-Präfl -
senten zu Aurich vom 22 . d . MtS .
die verßicherungspflichtige» Personen ,
für welche die aufzulösende Kaffe er¬
richtet wirr , mit dem 1 . April d . IS .
der mit diesem Tage neu zu gründenden
gemeinsamen Ortskrankenkaffeder Schuh¬
macher für Wilhelmshaven , Bant , Reu¬
ende und HeppenS überwiesen sind .

Wilhelmshaven , 27 . Febr . 1894.
Der Magistrat.

O e t k e n.

EiukPurtelll-Wuhuuui,
4 Räume nebst Zubehör und Garten ,
ist auf Mai oder Juni miethfrel .
Preis 360 Mk.

Peterstraße Nr . 79 .

Zuvermiethen
ein fein möbl. Zimmer nebst Schlas-
kabinet, fep. Eingang . Näheres

Roonstr . 75d , Laden , links.

Zu vermtethen
ein schön mdbl. Zimmer .

Neue WttyelmShavenerstr 13.

Zu vermtethen
zum 1 . April eine Uuterwohuuttg
mit Stallung .

C . Budde», Sedan.

Im Wege der Zwangvollstreckung
Wird Unterzeichneter am

». März -s. Js .»
Nachmittags 2i/z Uhr,

im Pfandlokale hier :
1 Nähmaschine, 1 kleinen Regulator ,
1 mah . Schränkchen, 2 Consolen,
1 Hängelampe , 1 Blumentreppe ,
3 Läufer , 1 Weckuhr , 1 Handtuch¬
halter , 2 Fach Gardinen mit Kasten,
1 kleinen Tisch u. s. w .

öffentlich meistbietendgegen Barzahlung
verkaufen.

Der Verkauf fällt nicht aus .
Wilhelmshaven , den 1 . März 1894 .

KreiS, Gerichtsvollzieher.

Zu vermtethen
auf sogleich ein frdl . möbl. WohU -
und Schlafzimmer .

Kaiferstr. 66», 2. Et . , Westseite .

Au verkaufen.
Verschiedene Obstbäuwe u. Zier¬

sträucher wegen Bauens billig avzu-
geden .

verl. Gökerstraße 7 .
Ein gut erhaltener

ist billig abzugeben. Näheres
Neuestraße 17 .

Verkauf.
Der Landwirth K . v 6tr » Il8

zu MiddelSführ bei Marieufiel
läßt wegen Umzugs am

Freitag , den 9 . März d. I .,
Nachm. 1 Uhr anfgnd.,

in und bei seiner Behausung :

1 7j. Mk. Mallch
(schweres Arbeitspferd) ;
18 SW Hmvich:
8 nahe am Kalben stehende

Kühe «vd Beester,
1 frühmilchwerdeude Kuh ,
1 2jühr . Ochsen,
2 2jShr. Beester,
4 Kuheuter,
2 Stiereuter ;

1 Korbwagen und ein sehr gut
erhaltenes Karnrad

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen.

Das Hornvieh kann aus Wunsch bis
1 . Mai d Js . bei dem Verkäufer auf
Futter stehen bleiben.

Neuende , 26 . Februar 1894 .

H . Gevdes ,
Auktionator .

Au verkaufe«
gut gewonnenes Heu .

AltcndcichSweg Nr . 11.

Zu verkaufen
mehrere Fuder allerbestes Klee - und
sonstiges Pferdeheu .

lodsml Liters,
Hvokstel .

Zu verkaufen
1 Schwei » zum Weiterfüttern .

Schützenstraße Nr . 23

Gesucht
zum 1 . Avril ein ordeatuches jüngeres
DieustmSdche».

Frau Kessel.

Gesucht
zum 15 . d . Mrs . ein mit gute »
Zeugnissen versehenes , anständiges
Dienstmädchen .

Frau LsSevlss.
Roonstr . 74 .

Zuvermiethen
ein möbl. Zimmer auf sogleich.
Frau Warueke , Börsenstr . 24 . I . l

Gesucht
ein Mädchen für die NachmittagS-
stnnden. Friederikenstr. 5 , p . r .

ein Mädche « f- d . Nachmittag . Zu
melden In den Tagesstunden .

Kaiferstr. 19 , u . .
Zu verkaufe«

eine Drehrolle , Bettstelle » M t
Bette» , sowie andere Möbelt» ,
em Hühuerstall mit io Hühnern
und IHah « , gute Legehühner , unter
der Hand zu verkaufen.
Oldenburgerstr . 4 , WohnungS-Nr . 248 ,

Kaiferstr . Eingang .

Gesucht
zu sofort eine tüchtige Verkäuferin .

Wo ? sagt die Exp . d . Bl .

Zu vermieden
ein gut möblirteS Zimmer .

L . ttlrelio , Bismarckstr. 22.

Gesucht
ein Mädche « für den Vormittag .

Roonstr . 6, I .

Gesucht
ein Mädchen für häusliche Arbeiten,
für den Nachmittag .

Peterstr . 82 , u . l.

Zu vermtethen
zum 17 März ei » mübl . Wvh « -
«ub Schlafzimmer.

Roonstr . 96. Gesucht
ein Mädche » .

Roonstr . 76d , 2 Tr . l.
M vermtethen

an vorzüglicher Lage 2 herrschaftliche
WohUUUge», alleiniges Parterre und
Etage , aus je 7 Stuben , Küche , Speise-
und MSdchenkammer, sowie großem
abschl . Korridor . Garten und Stallung
kann beigcgeben werden.

I Näheres bei
! Thade«, Bahnhoffiraße 1 .

Gesucht
ein Lehrling für mein Sattler - und
Tapeznrgeschast.

Roonstr . 15.

Gesucht
ein ordentliches Mädchen für den
Vormittag .

Börsenstr . 37 . 2 Tr . , links .

Gefacht
zum 1. Mai ein ordentliches Mädche »
mit guten Zeugnissen.

Krau Tapke», Friedlichste. 10.

Gesucht
sofort ein ordentliches Mädchen für
die Tagesstunden .

Wallstraße 9 , p , l .

Gesucht
für den ganzen Tag ein tüchtiges
Dienstmädchen , welches zu Hmch
schlafen kann .

Krau Herrmouuezyk,
Marknir . 25 .

Gesucht
für einen Knecht vom Lande, 18 Jahre
alt , zum 1 . Mai eine Stell « als
Hauskuecht oder Kutscher. Näheres
det

W . Osterkamp, Tonndeich 19

Gesucht
auf sofort ein anständiges MädchkU
von 17 —20 Jahren zur Wartung
eines Kindes und für Häusl . Arbeiten .
Zu erfragen .

Neuestr. 10 , im Laden.

mit guter Handschrift sucht irgend welche
Beschäftigung für den ganzen Tag .

Zu erfrage» in der Expedition dieses
Blattes .

Anmeldungen
«euer Schülerinnen werden noch
täglich entgegen genommen

1 sl'islillgttoi 'f, Jndustrielehrerin ,
Mvonstraße 16».

Empfehle frische geruvste

Suppenhühner .

Rvonstr . 16.

nisi

I-
empfehlen billigst

Frerichs ck Zanßen,
Roonstroße 108 .

BeWersHme«.
Qual . graue Federn Pfo . 0,50

„ L hellgraue „ „ 0,80
, 6 graue Halbdaunen „ 1,30
„ D hellgraue „ 1,50
„ X haidwciße Daunen ., 2,00
„ .. Rupffrdcrn , 2,00
„ . 61 weiße „ „ 2,70
„ 8 . Halbdaunen „ 3,40
„ ^ „ Schwanfedern „ 4,00
„ X siibergraue Daunen „ 4,50
„ la weiße , „ 5,50
» U „ 7,00

Sämmtliche Qualitäten find auf
daS sorgfältigste gereinigt und
zeichnen sich durch besondere Füll¬

kraft aus .

WulsLFmlkskil.

Knilltieisl
trafen in schöner Waare

wieder ein .

KerichsLIanßen.
Roanstraße 108.

Rksiitiliimis-Blliii
und Uuiversal -Liuimeut i

gegen Steifwerden , Kreuz- und FM ?
lähmung , Verstauchung der Pferde , auch
zur Stärkung und Hebung der Aus- !
dauer , Fl . Mk. 1 und 1,80 .

A. Klaiber, München, ,
Enten bachstr . 32 . '

Bestellungen nimmt entgegen
l.. Lllliber, Neubremen

Mittclstrafte 11. '

K. H. Whmam,
VavI »

nud

öuckukinr
von den einfachsten bis zu den
hochfeinsten u . elegantesten Sachen,
deutscher und englischer Fabrikate,

in kolossaler Musterauswahl .
135 Ctm . breiter gezwirnter

Kuckskin
>» für Kuudeu-Auzüge »

in grau - u . braunmeltrt ,
schwere uvzerreitzbare

Qualität ,

Meter Mk. 8,10.

Kehkeulku,
Rchiklner,
Rrhdläiter.
Mm«,
Kmllardkn,
SchscehShstt,
Kukhühue,
Puter,
Kumbg . Kükeu»
Eule«.
EMmn-FM,
sti«?.
Ristuksh!»
Kl«meik»hl,
Kuthkuhl,
Wrißkuhl.
Teliow. Rüdcheu,
frische Gurke»,
kW. Uettiie,
Radiesche«,
Petttßltt.
Müder,
ItkMgt»,
Recht,
Katsche,

Aurd. A«z.-§chWche.

Iuv Anfevtiguna
einfacher und eleganter Dame » - 01sö
Mutzer-Garderobe empfiehlt sich
den geehrten Damen

Hochachtungsvoll
K. Adam, Schneiderin , Wallstr . 4 , Xd



?

VI . MickiMrtiW m OeMmkevUM
Mittwoch, de« V. März 1804 , Abends 8 Uhr,

im Kutsersaal
ekss ^ « « rrbs ^ Ls .

Programm:
1 . Ich würde doch nacp Jena gehen .
2 . Hanne NüteS Abschied v . s . Mutting .
3 . Bräfig i , d. Resormverein v . 1848 .
4 . Die große Armuth kommt v . die große Poverteh .
5 . Durchlänchting und Bäcker Schulisch.
6 . Aus Läuschen und Riemels .

Die Mitglieder unseres Vereins und deren engere Hauss .imilie Huben
freien Zutxitt . Für Nichtmitglieder Kassenpreis L Person 1,50 Wk .

Vvr v « L 8iZ » irÄ . v . Msme ^ er .

srdAt Isäsr, rvslettsr an irxsQÜ sürsi tkLi »»» irI»vU Isiäst, mit
bsstsm LrkolA , nsmsirtlisti äorvd msius

. 8peo »sl - 8e snUiung ^ .
bdsr xsl »«in »« Lra » KI»«1tvn »Uvr 4 .i»t kür Pransv rmä
ALrmsr o« ch IsvULdriAtzr LrkschrrwK.

2 !alu »8«lu » «r»vi» vsräsn olms 2isstsv dsssitixt.
Ht68tra886 13 .

o o o ooooooo o ol ^ o o o o o o o o o o

Uoutuss , ätzL 5 . Narr: 1894 : EMg
!. Hnliiiiiö - LiMsi ' t .

I . Istsil :
1 . Oiivsrturs ^ ttlsorsoir " von tu . Ostsrubirü.
2. Lirckouis Ho . 6 §-äor (vsstorals ) von I-. v. Lsstkovtzv .

1) Drvaaksn stsitsrsr LmMnäruiASii stsi äsr ^ nirnnkt . uuk
clsm Vancis.

2) 8v6U6 um Laotr .
3) u . IuU8tiA68 2usummW86io äsr I»kmcklsn1s. d) Osvittsr ,

Lturm o) LirtvvASsaoA . I^obs rmck ä-rnkburs Oskübls
ouek äsr» 8lurm.

II. Ibsil :
3 . Oovsrture 2 . „vis vsrksokts Lruut" von 8mstM».
4 . Lxiimsrlisä von vollLlläsr , »usAsküiirt von 50 Ltrsiedivstromsotsv
5 . vrsi Oroii68tsr8tüc;k6 aus „Lizorä lorssliui" von K Orisx.

») Vorspiel (io äer Lölli^sstnUs )
d ) Iotsrms22o (vorAbilcks Iisoms
0) LoläiAimAumursoli .

E
" ^ n1 » » L 8 HLZ -.

"
WA

VSLIVLör ,
Äosikckiri^sot.

tGUKlHU ^ N
IN

W « tk !

Entzückende Facons in großer Answahl
eingetroffen.

Wir beehren uns hierdurch mitzutheilen , daß wir die bisher von
Herrn Herrn- Kloppenburg in Oldenburg innegehabte

unserer Gesellschaft für das Großherzogthum Oldenburg ,
das Preußische Jade -Gebiet und den Regierungsbezirk
Auricb mit dem heutigen Tage

Um i« ÜM !» 8t»MdW b. 8,
übertragen haben.

Hamburg, den 23 . Februar 1894.

ÄMMlltW WmrWmgsMieil -WWft
i« Hamburg.

Der Direktor : 1 ttlAinkvrKvi ',

Bezugnehmend auf obige Anzeige, empfehle ich mich zum Ab¬
schluß von Versicherungen gegen
^tzuvr-, 8Iitr8vkl3g- u . Lxplo8ion8gvfakp
zu koulanten Bedingungen .

Oldenburg, den 23 . Februar 1894.

IcknIK . «I « 8 « vr ,
Staugraben Nr . 8.

Die Ziehung der große «

LkaMtmL »»«.
Hauptaewiuu 1. W. vou Mk. soooo , zusammen 6000 Gewinnes
im Gesammtw. v . 126,666 Mark , pro Loos 1 Mk ( 11 Loose 10 Mar !)
Porto und Liste 30 Pf .
t .eo ^ osspk , vsi ' IHn , Bankgeschäft, Pot sdamerstr. 71

Telegramm-Adresse : „ Haupttreffer " .
-

Fortsetzung des
KM - ViMiik .

Es sind noch vorhanden :
Ein Posten Gardineu -Re .fte , abgepaßt und vom Stück .
Ein Posten Leinen -Reste , einfach und doppelt breit , für

Hemden und Bettwäsche.
Ein Posten einzelner abgepaßter Handtücher und Hand¬

luchreste.
Ein Posten Waschstoste für Hauskleider .

Ein Posten Reste in Pe !z-Piqu6 , Cordparcheud ,
Bettöarnast und Hemdentuch .

Ein Posten fertig genähter leinener Kifseubezüge Stck . 1,20,
Ein Posten Bettbezüge aus gestr. Damast, Stück 3,00.
Ein Posten einzelner Damenhemde « , Nachtjacken und

Beinkleider .
Die Preise find außerordentlich niedrig gestellt und geben wir
unserer werthen Kundschaft Gelegenheft zu sehr vortheil -

haften Einkäufen .

Wulf äe Irancksen .

Verein Mel.
Sonnabend , de« S März :

I 'LkMöüa .böLä
lm Parkhause.

lM . Kisrilrii-Iirii»
in Melmlmen.

Am Sonntag, de« 4. März,
AbevdS V Uhr :

I 'oskLeLer ,
wozu die Vereinsmitglieder und Ehren¬
mitglieder nebst Angehörige « freuud-
nchst eingeladen weroen.

ver VorrlMl

Ivuermvistor-Vervin.
Freitag Abend 8 Uhr :

Gk»erill-- llsil««lmls.

^Hiistsn L .at ,
vorsoLldLrut oder Lstusr Ist, gebrauche nur
die uulidsrtroS ^ usu «iULls »Loksr

UsirLWikbkl Londons
(L . Ausvik« , OvtLSA )

die als ein R ».üjLs .1-VL1iro1 ärztlich warm em¬
pfohlenwerden. — Packetc L 25 u . bOPfg. nur bet '

Hngo Lüdicke , Roonstroß? 104 .

Wilhelmshalle.
ttm Sonnabend , den 3 . März er. ,

Abends 8 Uhr anfgnd. :
Großer Wettseat im Saale .

Es Möet freundttchst ein
H . 8ebo1r1en .

Eisme KeWku.
Eiserne Bettstelle«

m . BanLmcnboden,zum Zusammen¬
legen , Stück 6 .00 . 10 .00 , 18 50,

16 .00.
Eiserne Bettstellen

mitdopvetter Spiralfeder -Matratze ,
Stück 8 50 . 10 00 , 13 .50 , 15 .50,

18 .00 , 20 .00 .
Eiserne Bettstellen

mit Setlcnthrilen , Stück 14 50 ,
16 00 , 18 .00 , 22 .00 .

Wem NilitMsiM,
Größe 60/130 , Stück 9 .50 , 11 .50 ,

13 .50 . 16 .00 . 18 00 .
Größe 70/160 , Stück 11 .50,

13.50 , 15 .50 , 18 .00 , 22 .00 .

Großes Lager in

mit Alpengras - , AfrSc- , Kapock-
und Roßhaacfüllung .

WM Kanlksen.
Herren - u . Dnmen

Maskeu -Anzüge
verleiht zu Ende dieser Saiso « sehr billig

Frau EAeLve ,
neue WithelmShavenerstr. Nr . 66 .

Skollenn EMA
Hein (Honor . UUr nach Heilung . Me¬
thode s. uns. Leyrb . br . 4 Mk ).
S . «. F. Kreutzer, Rostock i. M .

Gefucht
für die TageSstmwen ein kröstigeS
Mädchen .

Friedrichstr. 4 , 1 . Et .

VasreodSW
ö . H . Mrnmn ,

Wilhelmshaven .

von

20 Pfg .
per Meter an.

Vorräthig bis zu den feinsten
Qualitäten . — Ferner

Ktorss
creme und weiß, in hochele¬

ganten Mustern .

I » . 18SSsr

leinnlinilligöii 8MiM!
iu Oxhosten von 480 bis 500 Pfund .
Brutto zu IS Mk . Vers . geg . Nachn.

8 » rßv 8ve >», Emden ,
(OfffrieSlano) .

X « « ! Bis« « !

NckoleWgas-
ZchM- Koch-ApMatt,
ohne Docht , keine Feuersgefahr , kein

Rauch, kein Ruß . Ferner :

Almimilm-Wl «. 8M.
L. I '

. LlMmLim,
BiSmarckftraße IV.

W L.iIivi « nH >vksvi § « >
von Bergmann L Co . , Berlin n.
Frkft. a. M . Netteste allein echte Marke :
Dreieck mit Erdkugel und Kreuz. Voll¬
kommen neutral mit Boraxgehalt und
von ausgezeichnetem Aroma ist zur
Herstellung und Erhaltung eines zarten
blendendweißen Teints unerläßlich.
Bestes Mittel gegen Sommersprossen.
Vorräthig : Stück 50 Pf . bei
Lndw. Jauste«, Roonstraße .
W. Moriste, Parfümerie, Roonstr .

waavenhans

K. K. MKrMW.

Große Auswahl in schwarz und
farbig zu außergewöhnlich billigen

Preisen .
Einen gute « reinseidenen

Nsrvtzillsux
liefere ich schon per Meter

ss ^ rrr . i,5O .

- -

- -

Mlhe ScheWe,
Schollko,
RchW-kn

empfiehlt

s . I - Attvr .

» » W>MW » I» » MMMS »S » I>>>>W>» »

OonüriüLiiäsii-
^ IILÜFtz

in reicher Auswahl eingetroffen.

fi ' vi ' ieks
Reuestraße 18.

Hodes-Fnzeige .
Mittwoch Morgen >/z8 Uhr

entschlief nach kurzer aber heftiger
Krankheit meine liebe Frau und
meiner Kinder treusorgende Mutter
Ok ^ isGinv Mvklsßs
im Alter von 39 Jahren , 6 Mo¬
naten , 18 Tagen . DicS zeigen
hierdurch allen Freunden und Be¬
kannten an

Wilhelmshaven , 1 . März 1894 .
H. M . RicklefS

nebst Kindern.
Die Beerdigung findet Sonn¬

abend, den 3 . März . Nachmittags
3 Uhr . vom Trauerhaufe , Ulmen-
ßraße 17 , aus statt .

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher

Thcilnahme bei der Beerdigung meines
Mannes und unseres Vaters und Groß¬
vaters sagen wir den Mitgliedern der
Mechaniker -Werkstatt und allen Leid¬
tragenden , sowie für die vielen Kranz¬
spenden und dem Herr » Pastor Müller
für seine trostreichen Worte am Grabe
unfern tiefgefühltesten' Dank.

Wittwe Willms
und Kinder nebst Enkelkindern.

Danksagung .
Für die vielseitigen Beweise herzlicher

Theilnahme an unser« großen Herze¬
leid sprechen wir Alle » unfern innigsten
Dank aus .

Schwittersum , den 28 . Fehr . 1894 .
Kerb . Gerd « s nebst Kindern.

l



'L.

Mus Mkillkr lrhtru lungkreu Krise
hatte wiederum Gelegenheit, verschiedene Posten Maaren , zum Theil aus Concursmaffen , einzukaufen, und
sollen dieselben zu den bekannten billigen Parthiewaarenpreisen abgegeben werden.

Gin Kosten Regenschirme -> Stück 73
Gin Kosten schmnrzer Alerveillenx -Seide , 60 breit, -» Rltr . 2 ^50 .
Gin festen hübscher Dnmen -Regenmcintel , ä St 8, s0 , s2 Mk.
Gin Kosten hübscher Franen -Regenmäntel mit abnehmbarer

Pellerine , L Stück y , sO, U , sZ Mk.
Alis i>ie Lqeiimillltel «loche ich «och besooilers oofMrksool, Sn Wllit« Veit Vier her Me des reM

KerW chezeteil verile«.
Ferner kaufte ich mehrere Ballen Möbelplüsche , Möbelstoffe , Fantastestoffe, einzelne hübsche Portieren ,
Shawls , sowie weiße Stickereien, Taufkleidchen , Seide, Sammet , Plüsch, Corsets, weißen Bettdamast, Kleider-

Sammet a Meter 60 Pf . , blauen Cheviot zu Herren-Anzügen' ü Meter 2 Mk . Sonstige schöne graue
Buckskins, auch zu Knaben -Anzügen, ü Meter 2 Mk . Sodann kaufte ein

Mthaltend hübsche Herren -Anzüge,T sowie hochfeine Confirmanden -Anzüge, Ms die ich noch besonders auf¬

merksam mache , da diese zu Preisen abgegeben werden, welche noch nicht die Herstellungskosten decken.
Ein Posten gestreifter Mannshemden ü Stück 75 Ps .

Herrenstiesel mit englischem Absatz a Paar 5 Mk. , hochfeine Damen-Lackschuhe , sog. Chicschuhe, a Paar
3 Mk . , sowie alle anhmn Schuhwaaren .zu Spottpreisen.

om Plötze ,

. hr

M . Soeben kaufte ich noch ein
44

)

welches
' wie folgt abgebe : 1 Canon , 3 große Patentflaschen Parfüm , ganzer Carton 1,50 Mk., sonstiger

Preis das dreifache . 1 Packet, 6 Stück Lilienmilch -, Lanolin -, Birkenbalsam - oder Theerseife , hochsein ver¬

packt a Packet 1 Mk . Diese Seifen kosten sonst n Stück 50 Ps . i Carton, 6 große St . Seife, a Carton
40 Ps ., 1 Packet, 3 St . Goldcream-Seise, ü Packet 30 Ps .

LU Lrs »

, -tz
»vkerstrafte 13 . y., - t » ! . ^

CmßmilMlbAuD
aus
16.

BuckSNn, Tuch , Kammgarn zu 9,50 , 12,
21 , 24 Mark . ff. 28— 32 Mark .
KMMll illg vsllbgiitizstgstsii im Ms .

öennlisrä KirvliM ,
orskt. rslwml,— Roonstraße 108.

Sprechstunden :
Morgens v . 8— 12 Uhr ,"
Mchm . V?2—V,7 Uhr .

DM- An Sonntagen unbestimmt . -WA

i».

1-WWM . MNe ,
Plombiren , Zahnziehen und Reinigen
der Zähne .wird sorgfältigst ausgejührt
durch
krsv Lruekellbers .

, ,
' WaUstraße 5 ,

gegenüber der Volksschule.
Sprechstunden nur sür Frauen » '

.Kinder
an Wochentagen von Nachm . 1 — 7 Uhr

ReneHuscn drirmeu

heute eingetroffsn .
iiurHolil in»! kkslrtz sliill ,11s « l'ilisilllsftortsli im Mo .

n »oolls.

RrdMo », Lrsii ! «od Verlag MtyklmShstzm . iLelephvk m . 18).
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